
„DAS MUSS INS BLATT“

Freiburg/Tuniberg. Seit Montag,
10. März, verschickt die ASF in Frei-
burg über 100.000 Abfallgebühren-
bescheide an die Freiburger Privat-
haushalte und Gewerbebetriebe.
Mit ihrem Bescheid erhalten alle
Empfänger auch die aktuellen Ge-
bührenmarken für ihre Restmüllbe-
hälter. Wie bereits mitgeteilt, hat ein
EDV-Problem im Januar den Ver-
sand der Bescheide verzögert und
den Kundendienst der Gebühren-
verwaltung unterbrochen.

Bürgerinnen und Bürger, die das
Volumen oder den Entleerungs-
rhythmus ihrer Restmülltonne än-
dern wollen, können einen formlo-
sen Antrag zusammen mit ihrer Ge-
bührenmarke für 2014 an die ASF
senden. Für den damit verbunde-
nen Service berechnet die Stadt
Freiburg Verwaltungsgebühren: der
Tausch der Jahresmarke, etwa beim
Wechsel von wöchentlicher zur 14-
täglichen Abfuhr des Restmülls,
kostet pauschal 7,96 Euro, der Aus-
tausch eines Restmüllbehälters kos-
tet 18,93 Euro. Die jährliche Abfall-
gebühr muss innerhalb eines Mo-
nats nach Erhalt des Gebührenbe-
scheides bezahlt werden, sonst
fallen Mahnkosten an. Die Zah-
lungsfrist ändert sich auch bei Än-
derungswünschen, Unstimmigkei-
ten oder Widersprüchen nicht. Zu-
dem bittet die ASF alle Bürgerinnen
und Bürger, die aktuellen Abfallge-
bührenmarken bis Anfang April auf
ihreRestmülltonnenzukleben. (RK)

Für weitere Informationen stehen
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Gebührenstelle bei der ASF zur
Verfügung, Telefon 0761/76707-40.

Abfallgebührenbescheide

Bötzingen/Gottenheim. Rüdiger
Schulze, Pfarrer in Bötzingen, freu-
te sich, nach den Wahlen zum Kir-
chengemeinderat im Dezember
2013 zwei neue Mitglieder begrü-
ßen zu können.

Ella Näger aus Bötzingen wurde
ebenso zugewählt wie Dr. Ute Jahn-
ke-Nückles aus Gottenheim. „Mit
ihr gehört nach vielen Jahren wie-
der ein Gemeindemitglied aus Got-
tenheim dem Leitungsgremium der
Kirchengemeinde an“, berichtete
der Pfarrer, der zugleich Vorsitzen-
der des Kirchengemeinderates ist.
Seine Stellvertreterin ist Irmgard
Kanzinger, außerdenbeidenneuen
Mitgliedern sind Karlheinz Brenn,
Gisela Huber, Christina Jenne, Dr.
Rainer Leonhart, Dr. Wolfgang
Schmidt, Bärbel Schneider und Jo-
chen Staiger im Rat für die Amtspe-
riode 2013 bis 2018 vertreten.

Der Pfarrer nannte noch einen
weiteren freudigen Anlass: „Der
der Gastfreundschaft der römisch-
katholischen Pfarrgemeinde St.

Einladung an die evangelischen Christen / Gottesdienste in der katholischen Kirche

Stephan können wir auch in die-
sem Jahr Gottesdienste in Gotten-
heim feiern. Das ist möglich in den
Monaten, in denen keine Heiligen
Messe in der Pfarrkirche stattfindet;
das ist immer am ersten Sonntag
des Monats der Fall.“

Ein erster Gottesdienst fand be-

reits am Sonntag, 2. März, statt. Fol-
gende Termine sind weiterhin vor-
gesehen: 6. April, 4. Mai, 1. Juni,
nach der Sommerpause wieder am
7. September sowie am 2. Novem-
ber und 7. Dezember. Die Gottes-
dienste beginnen jeweils um 11. 15
Uhr in der Pfarrkirche. (myl)

In der katholischen Kirche St. Stephan in Gottenheim finden dieses Jahr
auch immer wieder evangelische Gottesdienste statt. Foto: myl

Bescheide
verschickt

Gastrecht in St. Stephan

Kurt
Textfeld
Rebland-Kurier, 12. März 2014




